
Fürel Epochenschwerpunkte werden auch Täufer un: Mennoniten AB

Sprache gebracht. ans-Jürgen G0ertz (Hamburg) hat die Gütergemeinschaft
der Hutterer in ähren als USaruc frühkapitalistischer (nicht frühsoziali-
stischer) Wirtschaftsweise aUs dem Geist des spätmittelalterlichen Kommu-
nalismus DNEU gedeutet. SO wird die Gütergemeinschaft als »Korrektiv« des
sich entwickelnden modernen Kapitalismus verstanden, das die Wirtschaft,
ware die Gütergemeinschaft mehrheitsfähig geworden, möglicherweise nicht
in das yeherne Gehäuse der Hörigkeit« (Max Weber) geführt hätte CS 199)
Sabine Todt (Hamburg) hat die Mennoniten 1ın Hamburg als regionale 1te
VO 16 bis ZU. Jahrhundert dargestellt un:! die bisherigen Forschungen
auf diesem Gebiet ZUrFr Problematik des Eliteverständnisses zusammengeführt.
Im Anschlufß 1ıne Untersuchung Ernst Schepanskys kommt S1€e dem
Schlufß, da{ß C585 »wohl gerade das Innovatıve oder NENNECN WITFr das fremde
Wissen (niederländisches Know hOW) «, WALTr, »das ZU wirtschaftlichen olg
rte; aber auch In seliner habituellen Form 1ne anerkannte orbildfunktion
annehmen konnte« (S 367) SO konnte aus remden 1ne JE werden.
Markus Denzel, Matthias Asche un Matthias tickler Heg.) Religiöse und
konfessionelle Minderheiten als wirtschaftliche und geıstige Eliten (1 is frühes

Jahrhundert). üdinger Forschungen ZUT Sozialgeschichte 2006 und 200 /
(Deutsche Führungsschichten 1n der Neuzeit, 28), Scripta Mercaturae
Verlag, St Katharinen 2009, 430 S; Ln:

Bruchstücke radikaler Theologie heute eine Neuerscheinung
Im Sommer 2010 sind theologische Fragmente VON Hans-Jürgen (G0ertz unter
dem 1te Bruchstücke radikaler Theologie heute bei Vandenhoeck uprecht
In Göttingen erschienen: über Kritik, Alltag un: Radikalität, Moderne, Ost-
moderne und provisorisches eDen; Beziehungen un Brüche, espräch,
Taufe un! ökumenischen Dialog, ber Friedfertigkeit, Revolution und Utopie,
ber die Rede Von Gott, das Christus-Symbo. un: den Heiligen Geist. Im Wer-
betextel » Die Bruchstücke . radikaler eologie heute sind aus der histo-
rischen Beschäftigung mıiıt den Radikalen des reformatorischen UIDruchAs im
16 Jahrhundert erwachsen und wollen Impulse nonkonformistischer Theolo-
gie im theologischen espräc der Gegenwart AB Geltung bringen.«a-
lität sucht andere Formen der Darstellung als die systematische Theologie all-
geme1n: nicht das System oder den dogmatischen Aufrif(ß Leitfaden der Er
nıtat Gottes, sondern Bruchstücke, die sich 1ler un da in der Tradition auf-
finden lassen, Fragmente theologischer Reflexion, Bekenntnis, Rechenschaft,
kritische Auseinandersetzung, Meditation un: Reste einer Predigt. Hier ist
alles provisorisch un experimentell, es ist nregung und Angebot. Man-
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ches Bruchstück eignet sich als Einstieg In eine Diskussion oder könnte nla
welteren Überlegungen seın Hans-Jürgen Goertz, Bruchstücke radikaler

Theologie heute. 1INe Rechenschaft, Göttingen 203 192 5i geb.
Studie über  —A rußlanddeutsche Aussiediergemeinden
Seit den 1960er Jahren sind Nnapp zwel Millionen Rufßlanddeutsche in die
Bundesrepublik Deutschlan gekommen. Gut eın Viertel davon (schätzungs-
welse 270 bis 290 000 Personen) sind als Familie den Baptisten oder Menno-
nıten zuzuordnen, aber 1U etwa OOQOO hatten sich VOT ihrer Ausreise ach
Deutschland einer Gemeinde angeschlossen un brachten eine bestehende
gemeindliche Bindung mıiıt Rund 45 01018 dieser Spätaussiedler haben iın
Deutschland eigene Gemeinden gegründet, etwa /000 schlossen sich bereits
hier bestehenden Gemeinden Das sind die Zahlen, die John Klassen 1ın
seiner 2002 der University of ou Africa vorgelegten Dissertation
Gemeindeaufbau un -wachstum hei den rußlanddeutschen evangelikalen
Christen In Deutschlan: Inmuitten der annung Von Einwanderung und Inter-
gration nennt, die Jetzt 1n leicht aktualisierter Form un unter anderem 1te
iın Deutschland als Buch erschienen ist John Klassen, Rußlanddeutsche
Freikirchen In der Bundesrepublik Deutschlan Grundlinien ihrer Geschichte,
ihrer Entwicklung und Theologie, Onnn und Nürnberg 2007, 452 S) hbroschiert.
Klassen geht CS darum, Glauben un! en dieser Gemeinden darzustellen,
wobei seın besonderes Augenmerk auf Wachstum und Dynamik richtet.
Mit Sympathie, aber nicht unkritisch beschreibt die Grundlagen ihrer
Theologie, ihres Gemeinde-, Bibel- un: Missionsverständnisses. Das hat
seinen Wert ach INNeNn; 1ın den Bereich dieser Gemeinden hinein. ugleic
bietet Klassen Urc die Darstellung der oft unüberschaubaren Bildung VO  —;
Gemeindeverbänden eine gute UOrientierungshilfe für Außenstehende. Zahl-
reiche aDellen un Graphiken Ntermauern die Darstellung, exemplarische
Beschreibungen zwolf ausgewählter Gemeinden lassen die Entwicklung 1NS-
gesamt nachvollziehbar werden.
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FamilienforschererGoertz sucht Unterlagen
Adalbert Goertz, der bekannte mennonitische Familienforscher, sucht
Ablichtungen mennonitischer Ahnenpässe AaUus Ostpreußen SOWI1E aus den
Kreisen uhm, Marienwerder, Rosenberg, Graudenz, Schwetz, Culm un:
TIhorn In Westpreußen. Seine Anschrift Adalbert Goertz, 8364 ıma Vista P ‚9
Olorado Springs 50916-5620, USA; E-Mai goertza@hotmail.com
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